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XVII. SITZUNG VOM 4. JULI 1895. 


Erschienen ist das Heft V (Mai 1895) des 16. Bandes der 
Monatshefte für Chemie. 

Der Vorstand des paläontologischen Institutes der 
k. k. Universität in Wien spricht den Dank aus für die diesem 
Institute überlassene Collection untertriasischer Cephalopoden 
aus dem von Dr. C. Diener im Central-Himalaya gesammelten 
Materiale. 

Herr Prof. Dr. L. Weinek, Director der k. k. Sternwarte in 
Prag, übermittelt weitere Fortsetzungen seiner neuesten Mond¬ 
arbeiten. 

Das w. M. Herr Regierungsrath Prof. E. Mach übersendet 
eine Abhandlung von Prof. Dr. G. J au mann in Prag: »Über 
longitudinales Licht«. 

Das w. M. Herr Prof, L. Pfaundler übersendet eine mit 
Unterstützung der kaiserlichen Akademie im physikalischen 
Institute der k. k. Universität in Graz ausgeführte Arbeit von 
Prof. Dr. Ign. Kiemencic: »Über den Energieverbrauch 
bei der Magnetisirung durch oscillatorische Conden- 
satorentl ad ungen«. 

Herr Dr. Alfred Burgerstein, Privatdocent an der k. k. 
Universität in Wien, übersendet eine Abhandlung, betitelt: 
»Vergleichend - histologische Untersuchungen des 
Holzes der Pomaceen«. 

Herr Prof. Rudolf Andreasch an der k. k. Staats-Ober¬ 
realschule in Währing (Wien) übersendet folgende zwei, mit 
Unterstützung der kaiserlichen Akademie ausgeführte Arbeiten: 




580 


1. »Über Dimethylviolursäure und Dimethyldi 1 itur- 

säure«. 

2. »Zur Kenntniss der Thiohydantoine«. 

Herr Emil Wae 1 sch, Privatdocent an der k. k. deutschen 
technischen Hochschule zu Prag, übersendet eine Mittheilung: 
»Untersuchungen zu einer Binäranalyse mehr¬ 
dimensionaler Räume«. 

DerSecretär legt folgende eingesendete Abhandlungen 

vor: 

1. »Die homogenen Coordinaten als Wurfcoordi- 

naten«, von Prof. Dr. Gustav Kohn in Wien. 

2. »Beitrag zur Geschichte der Begriffe Base, Säure 

und Salz«, von Dr. Ernst Elich in Berlin. 

Das w. M. Herr k. u. k. Hofrath Director F. Steindachner 
überreicht eine von Frau Prinzessin Therese von Bayern 
und von ihm ausgeführte Arbeit: »Über einige Fischarten 
Mexiko’s und die Seen, in welchen sie Vorkommen«. 

Das w. M. Herr Hofrath Prof. J. Wies ner übergibt den 
zweiten Theil seiner »Photometrischen Untersuchungen auf 
pflanzenphysiologischem Gebiete«, betitelt: »Untersuchun¬ 
gen über den Lichtgenuss der Pflanzen, mit Rück¬ 
sicht auf die Vegetation von Wien, Cairo und Buiten- 
zorg auf Java«. 

Das w. M. Herr Prof. Friedr. Brauer übergibt eine Arbeit 
über einige neuerer Zeit beschriebene neue Gattungen der 
Muscarien. 

Ferner legt Herr Prof. Brauer eine Arbeit von Herrn 
Assistenten Anton Handlirsch vor, welche den Schluss zu 
dessen Abhandlungen »Monographie der mit Nysson und 
Bernbex verwandten Grabwespen« bildet. 

Das w. M. Herr Hofrath Prof. V. v. Lang übergibt eine 
Mittheilung mit dem Titel: »Beobachtungen über die 
Widerstandsänderung des Contactes zweier Leiter 
durch elektrische Bestrahlung«. 

Das w. M. Herr Prof. H. Weidel überreicht eine von Herrn 
Siegfried Blumenfeld im I. chemischen Universitäts-Labora- 
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torium ausgeführte Untersuchung; »Über Cinchomeron- 
säurederivate«. 

Das w. M. Herr Hofrath Prof. Ad. Lieben überreicht eine 
in seinem Laboratorium ausgeführte Arbeit von Dr. Konrad 
Natterer: »Über einige von dem Botaniker Dr. Otto 
Stapf aus Persien mitgebrachte salzhaltige Erd- und 
Wasserproben und deren Beziehungen zu den Meeres¬ 
ablagerungen«, mit einem Anhang, enthaltend die Analyse 
einer Wasserprobe aus dem Gaukhane-See, ausgeführt von 
Dr. Adolf Hei der (f). 

Das c. M. Herr Hofrath Prof. L. Boltzmann überreicht 
folgende zwei Abhandlungen: 

1. »Polarisation und Widerstand einer galvanischen 
Zelle«, von Prof. Franz Streintz an der k. k. technischen 
Hochschule zu Graz. 

2. »Die Laplace’sche und die Salmon’sche Schatten¬ 
theorie und das Sa turn ring schatte n-Problem«, von 
Dr. Hugo Buchholz in Jena. 

Herr Dr. Tad. Garbowski in Wien überreicht eine unter 
Mitwirkung des Dr. C. Grafen Attems aus Graz ausgeführte 
Arbeit, betitelt: »Phyletische Deutung der Lithobius- 
Formen«. 

Herr Adolf Steuer überreicht eine im zoologischen In¬ 
stitute der k. k. Universität in Wien ausgeführte Arbeit, betitelt: 
»Die Sapphirinen des Mittelmeeres und der Adria, 
gesammelt während der fünf Pola-Expeditionen 1890 
bis 1894«. 

Herr E. B. Rosen Stadt, Assistent am zoologisch-anato¬ 
mischen Institute der k. k. Universität in Wien, überreicht eine 
Abhandlung, betitelt: »Untersuchungen über die Organi¬ 
sation und postembryonale Entwickelung von Lucifer 
Reynaudii«. 


